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Unsere Verwaltungsstelle Mannheim

122 Betriebe der Metall und Elektroindustrie und 
Metallhandwerk

30.000 Mitglieder (Stand 31.12.2008)

1975 Gründung des Arbeitskreises 
„Arbeits- und Gesundheitsschutz“

124 Mitglieder aus Mannheimer Betriebe

Arbeitskreisleitung mit 8 Mitglieder
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Wir sind in folgenden Gremien vertretenWir sind in folgenden Gremien vertreten

IG-Metall, Bezirk Baden-Württemberg 

mit 4 Mitglieder des Arbeitskreises vertreten

BG Edelmetall, Textil und Elektro (BG ETE)

im Vorstand mit 1 Mitglied vertreten 
in der Vertreterversammlung mit 2 Mitglieder vertreten

BG Metall Nord Süd (BGM)

im Vorstand mit 1 Mitglied vertreten
in der Vertreterversammlung mit 3 Mitglieder vertreten
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Asbest (1987/1988)
Der Arbeitskreis stellte bereits 1987 einen Antrag auf e in 
Asbestverbot in der BRD

Antrag auf Verbot beim EU-Rat, seitens der IGM Geschäf tsstellen  
Heidelberg und Mannheim

122122 Mannheimer Betriebe waren an dieser Aktion aktiv ei ngebunden

10.000 BG-Untersuchungen wurden durchgeführt

52 asbestfreie 
Betriebe
(43 %)

70 Betriebe 
mit Asbest

(57 %)
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Asbest (1987/1988)
Der Jahresverbrauch lag zu diesem Zeitpunkt bei 10. 700 Tonnen Asbest

Nach intensiver Aufklärungsarbeit und Sensibilisier ung waren nach dieser 
Aktion fast alle Mannheimer Betriebe – asbestfrei !! !

Fazit: 

ca. 10.300 to10.300 to . Asbest/a 
werden nicht mehr verarbeitet.

ca. 21. to.21. to.
verblieben noch im Produktionskreislauf
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Erfolge der BetriebsrErfolge der Betriebsr ääte in den Betrieben bis Ende 1996!te in den Betrieben bis Ende 1996!
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Trauriges Resümee nach 20 Jahren
In den Mannheimer Betrieben verstarben ca. 570 
Kolleginnen und Kollegen an den Folgen der  
Asbestbelastung.

Nach Auffassung von Fachexperten haben wir leider
noch nicht den Zenit überschritten.

Es ist zu befürchten, dass die Mortalitätsrate erst  
nach 2015 abflacht.
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Die erwartete Zunahme der Mesotheliom-Morbidität in Deutschland 
mit Spitzwert von maximalen 1000 Fälle im Jahr 2015. 

Quelle: Institut für Arbeitsmedizin und Sozialmedizin, Universitätsklinikum Aachen
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TRI und PER – raus aus den Betrieben (1988)

PERchlorethylenPERchlorethylen und und TRIchlorethylenTRIchlorethylen

mmüüssen aus dem ssen aus dem ProduktionsprozeProduktionsproze ßß verschwindenverschwinden
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TRI und PER – raus aus den Betrieben (1988)
65 Betriebe arbeiten noch mit TRI + PER

offene Bearbeitung

geschlossenen Bearbeitung
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Stand: 31.12.1988

TRI und PER – raus aus den Betrieben (1988)

TRI;
 6,8 %

unbek. CKW; 
2,3 %

PER;
 22,7 %

keine CKW; 
68,2 %

Quelle: Marschner IGM

Diagramm 1 

88 Betriebe 
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TRI und PER – raus aus den Betrieben (1988)

Stand: 31.12.1988

keine CKW
89,0%

Aussteiger
5,1%

weiterhin CKW
5,9%

keine CKW
68,2%

Aussteiger
23,9%

weiterhin CKW
7,9%

Stand: 31.08.1990

Diagramm 2 

Diagramm 3 

Quelle: Marschner IGM
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TRI und PER – raus aus den Betrieben (1988)
Bearbeitung mit Reiniger:
Innerhalb von 5 Jahren eine Reduzierung von 20 Mio. Ltr./a auf 1 Mio. Ltr./a

20
15

8 4 10

10

20

1988 1989 1990 1991 1992

TRI & PER in Mio/L

Diagramm 4

Quelle: Marschner IGM
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Resümee 2008:
5 Betriebe bearbeiten noch TRI + PER

Die Industrie hat reagiert
und neue Produkte sind auf den Markt gekommen.

TRI und PER – raus aus den Betrieben (1988)



15

Arbeitssicherheit

Arbeitssicherheit IGM Mannheim18. Juni 2009

Kongress Gute Arbeit

„20 Jahre Tatort Betrieb Mannheim“

Gefahrstoffinformation 20.10.1988

Mit Hilfe von Gefahrstoff-Informationen wollen wir in Zukunft 
dafür sorgen, dass die Auffassungen der IG Metall zu 
Gefahrstoffproblemen mehr als bisher in die Öffentlichkeit
gelangen. 

Dies soll sowohl für die allgemeine Gefahrstoffproblematik, als
auch für einzelne Gefahrstoffe gelten. Darüber hinaus wollen wir 
dieses Informationsmaterial dazu nutzen, richtungsweisende
Beschlüsse des Ausschusses für Gefahrstoffe bekanntzumachen. 
Die Beschlüsse und Informationen sollen in allgemein 
Verständlicher Weise aufbereitet werden, damit sie besser in den 
Betrieben  umgesetzt werden können.
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Wegen der Vielfalt der Probleme werden wir Schwerpunkte 
setzen.
Das Gefahrstoff-Info wird in unregelmäßigen Zeitabständen 
erscheinen.
Das erste Info ist dem Gefahrstoff Perchlorethylen (PER) 
gewidmet. 
Prof. Dr. med. Wolfgang Huber beleuchtet diesen Stoff aus 
medizinischer Sicht.

Gefahrstoffinformation 20.10.1988
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Gefahrstoffinformation 20.10.1988

PER ist bisher in der Öffentlichkeit nur als Problem in den 

chemischen Reinigungen und im Olivenöl bekannt geworden.

Dabei wird völlig übersehen, dass große Mengen dieses 

Stoffes auch in der Metallindustrie und im Handwerk 

verwendet werden. Arbeitnehmer sind hier wesentlich stärker 

gesundheitlich belastet als die Allgemeinbevölkerung.

Denn die Grenzkonzentration für die Bevölkerung liegt bei

35 Milligramm pro Kubikmeter (ppm), während der MAK-Wert

(Grenzwert für die Arbeitswelt) bei 345 ppm liegt.
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Gefahrstoffinformation 20.10.1988

Deshalb haben wir allen Grund, dafür zu sorgen, dass PER 

nicht nur aus chemischen Reinigungen und aus dem Olivenöl 

verschwindet, sondern auch in der Arbeitswelt auf diesen Stoff 

verzichtet wird.

Mit diesem Info wollen wir dazu beitragen.
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Aktion PER+TRI

Bezirkliche Arbeitssicherheits-Konferenz in 

Leinfelden-Echterdingen: „Pro Gesundheit – Contra Gift“

1. Phase
November 1988

Arbeitskreis-Sitzung: 

„PER und TRI müssen aus dem 

Produktionsprozess verschwinden“
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Arbeitskreis-Sitzung:

„Gesundheit und Umwelt im Betrieb

Schwerpunkt Umgang mit FCKW“

Aktion PER+TRI

Dezember 1988

1. Phase
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� Bestandsaufnahme über Kaltreinigereinsatz

� wo wird welcher Stoff eingesetzt

� Information der Beschäftigten (zu Verbündeten machen)

� Forderung an Arbeitgeber erarbeiten und mit den 

Beschäftigten diskutieren (Anlage 6 LGRTV I anwenden)

Aktion PER+TRI

Dezember 1988 – Februar 1989

Aktion PER+TRI

Dezember 1988 – Februar 1989

Aktion PER+TRI

Dezember 1988 – Februar 1989
1. Phase
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� Rundschreiben an alle Betriebsratvorsitzenden

„Auftakt mit der bezirklichen Aktion „Tatort Betrieb“

� Fragebogenaktion und Bestandsaufnahme über  

Kaltreinigereinsatz (PER und TRI)

� Gefahrstoff-Info Nr.1 (PERchlorethylen

� Tagesveranstaltung mit Betriebsräten und 

Sicherheitsbeauftragten mit dem Thema, „ Was muss der 

Betriebsrat, der Sicherheitsbeauftragte im Umgang mit der

neuen Gefahrstoffverordnung wissen?

Aktion PER+TRI

Januar 1989

Aktion PER+TRI

Januar 1989

� Rundschreiben an alle Betriebsratvorsitzenden

„Auftakt mit der bezirklichen Aktion „Tatort Betrieb“

� Fragebogenaktion und Bestandsaufnahme über  

Kaltreinigereinsatz (PER und TRI)

� Gefahrstoff-Info Nr.1 (PERchlorethylen

� Tagesveranstaltung mit Betriebsräten und 

Sicherheitsbeauftragten mit dem Thema, „ Was muss der 

Betriebsrat, der Sicherheitsbeauftragte im Umgang mit der

neuen Gefahrstoffverordnung wissen?

Aktion PER+TRI

Januar 1989
1. Phase
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� Rundschreiben über Aktion „Tatort Betrieb“

� Gefahrstoff-Info Nr.2 „Umgang mit Gefahrstoffen

� Betriebsanweisung

� Rundschreiben über „Aufgaben der Betriebsärzte“?

� Pressemitteilung „Mannheimer Sonderseite“

� Zusammenfassung der Ergebnisse aus der Fragebogenaktion

� Berichterstattung der Aktion in der Verwaltungsstelle 

und bei der  Bezirksverwaltung

� Gestaltung einer Betriebsvereinbarung über Gefahrstoffe

Aktion PER+TRI

März 1989
1. Phase

Aktion PER+TRI
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Gefahrstoff-Info Nr.3 

„Umgang und Ermittlung sowie Messverfahren bei der 

Gefahrstoffverordnung

Aktion PER+TRI

April 1989
2. Phase

ZwischenergebnisZwischenergebnis

� welche Ergebnisse wurden erreicht

� wie haben die Arbeitgeber reagiert
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� wie haben die Arbeitgeber reagiert

� Pressemitteilung – örtliche Presse 

� Rundschreiben: „FCKW müssen verboten werden“

� Betriebsversammlungen nutzen

� Fragebogenaktion „ Prüfung, wer aufgrund der UVV 

(Umgang mit krebserzeugenden Arbeitsstoffen) regelmäßig

gesundheitlich überwacht werden muss“

Aktion PER+TRI

April 1989
2. Phase
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� Gefahrstoff-Info Nr.4

„Reinigen und Entfetten mit Lösemitteln“

� Arbeitskreissitzung mit dem Thema:

„Rechtsfragen zum Umweltschutz im Betrieb“

Aktion PER+TRI

Mai 1989
2. Phase
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� Rundschreiben

� Gefahrstoff-Info Nr. 5

„Krank am Arbeitsplatz – Berufskrankheit?“

Aktion PER+TRI

Juni 1989
2. Phase

Aufkleberaktion

� Dieser Arbeitsplatz ist PER/TRI frei

� An diesem Arbeitsplatz wird immer noch mit Giftstoff 

gearbeitet
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� Presseveröffentlichung

� Aktionswoche Arbeitssicherheit in Mannheim

„Schwerpunkt – Tatort Betrieb“

Aktion PER+TRI

Juni 1989
2. Phase
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EndspurtEndspurt

� Fortsetzung der Aktionswoche

„Arbeitssicherheit in Mannheim“

Aktion PER+TRI

Juli 1989
3. Phase

AbschlieAbschlie ßßende Bestandsaufnahmeende Bestandsaufnahme

� öffentliche Darstellung der Ergebnisse
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Kühlschmierstoffe 1989

Sensibilisierung der Beschäftigten beim Umgang mit  
Kühlschmierstoffe

Betriebe unterstützen den richtigen Umgang mit 
Kühlschmierstoffe

Betriebsräte achten, dass entsprechende Unterweisungen
im Betrieb stattfinden 

Vermeidung und Suche nach Ersatzstoffen

Sicherheitsdatenblätter werden neu gestaltet

Viele Unternehmen haben neue Verfahren und Produkte der
IG Metall vorgestellt

Umdenken im Betrieb wurde erreicht!
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Lösemittel – „tückisches Gift“

Kfz.Kfz. --WerkstattWerkstatt

• Lösemittel: „Caramba, raus aus dem Betrieb“

• Lacke an Fahrzeugen wurde umgestellt

• Reinigungsmittel für Werkstücke und PKW/Nfz.

• Kleber wurden im Handwerk und Industrie verbannt 

BBüüroro

• Lösemittel aus Tippex

• Lösemittel aus Stifte

• Reinigungsmittel
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Berufskrankheit Lösemittel wird viel zu selten aner kannt!

Lösemittelbedingte 
Nervenerkrankungen 
sind seit 1997 als BK 

anerkannt. 

Von 1997 bis 2006 
wurden von über 
3.000 angezeigten 
Verdachtsfällen nur 
134 anerkannt und 
nur 113 entschädigt. 
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Im neuen BK-Report der DGUV zu dieser Berufskrankheit 
werden nur einige wenige Lösemittel aufgeführt, die die 

entsprechenden Nervenerkrankungen auslösen könnten, 
obwohl die Zahl der neurotoxischen Lösemittel offensichtlich 

sehr viel höher liegt. 

Berufskrankheit Lösemittel wird viel zu selten aner kannt!

Dass diese Anerkennungspraxis zu restriktiv ist und dem Stand 
der wissenschaftlichen Erkenntnisse widerspricht, hat auch die 

zehnjährige Begutachtung am Institut für Arbeitsmedizin der 
Frankfurter Universität nachdrücklich gezeigt. 

Mithin besteht an dieser Praxis dringender Korrekturbedarf.

Quelle: Zeitschrift Gute Arbeit 
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2001 
Fachtagung zu „Psychische Belastung am Arbeitsplatz
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0
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100 Alternsgerechte Arbeitsplätze

Alternsgerechte Schichtmodelle 

Altersstrukturanalyse

Betriebliche Gesundheitsberichte

Eingliederungsmanagement

Einsatzeinschränkungen Kataster

Ergonomische Arbeitsplatzgestaltung

Gefährdungsanalyse + Dokumentation

Gender

Gesundheitsförderung (BGF)

Gesundheitsmanagement

Gruppenarbeit

Jobrotation/Pläne

Leistungsadäquater Arbeitseinsatz

Qualifizierungspläne

Schonarbeitsplätze

zukunftsorientierte Personalplanung

ABB

Alstom Power

Bom- bardier

Daimler Chrysler

Evo Bus

John Deere

Lincoln Industrial

Otis

Pepperl & Fuchs

Siemens

Thyssen Krupp

Vögele

Wabco

Gute Arbeit, IGM - Verwaltungsstellen MA + HD

Alternsgerechte Arbeitsgestaltung (2006)
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1995 
Anfrage 

des AK Arbeits- und 
Gesundheitsschutz 

im Landtag. 
Sachverständiger

des AK ASI 
eingeladen

1998

Gründungsmitglied 

der AG Mobbing

1987 

Arbeitsschutztage mit 

Prof. D
r. W

oitowitz
1996Ausstellung gegen Gift (Rosengarten Mhm)

1988
Kampagne „Sucht“ mitRita Rußland
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Projektgruppe GFA. 2003 wurden 5.000 Stck. 
CD zur GFA erstellt und bundesweit verkauft

2000
bundesweite Beratung im 

Themenkomplex „Elektrosmog“
- Paul Müller- AK Mitglied

2000
Gefährdungsbeurteilung 

nach §§ 5 und 6 ArbSchG.
Einigungsstelle -2 Jahre-

erfolgreich umgesetzt

Jährliche Begehungen der 
M+E Betriebe,  Gefahrstoffe
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit !



Mannheim


